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Liebe Mitglieder und Fans der Wormatia,
liebe Fußballfreunde aus Worms und der Region,

wir als VfR Wormatia 08 Worms freuen uns auch dieses Iahr, Ihnen das offizielle

Saison-Magazin unseres Vereins für die Saison 2013/2014 präsentieren zu können.

Traditionell berichten wir breitgefächert über das Geschehen der letzten Saison und
liefern Ausblicke aufdie kommende Spielzeit. Dabei streifen wir sowohl die sportli—
che wie auch die gesellschaftliche Seite unseres Vereinslebens mit all ihren Facetten.

Wieder einmal ist es unserem Redaktionsteam mit seinen vielen Helfern gelun-
gen, quantitativ und qualitativ umfangreiches Material zusammenzutragen, und es
Ihnen in einem würdigen Rahmen zu präsentieren. Es gilt deshalb an dieser Stelle
der Dank des Vorstandes allen Beteiligten, die zum Gelingen dieses Saison—Maga-
zins beigetragen haben. Neben den vielen ehrenamtlichen Helfern bedanken wir
uns auch bei den Sponsoren und Inserenten, die durch ihre Werbung in diesem
Magazin maßgeblich dazu beigetragen haben, dass wir Ihnen das Saison-Magazin
in dieser Form präsentieren können.

„Wormatia kommt" steht sinnbildlich für die Erwartungen von uns allen an die neue Saison. Nach einer, bezogen auf
die erste Mannschaft, sicherlich differenziert zu betrachtenden Saison haben alle Beteiligten ein durchwachsenes Fazit
gezogen. Nach dem Motto „Im Pokal topp, in der Liga þop“ haben Mannschaft und Verantwortliche es nicht geschafft,
die vor der Saison gesteckten Ziele zu realisieren. Dennoch hat die Mannschaft dazu beigetragen, dass unser Verein
deutschlandweit für Furore und sehr positive Schlagzeilen sorgte. Wir hoffen, dass wir die richtigen Lehren aus der
letzten Spielzeit gezogen haben, und dass wir mit dem Neuanfang im Trainerteam und dem eingeleiteten Umbruch bei
den Spielern die richtigen Akzente setzen konnten, damit unsere erste Mannschaft in der neuen Regionalliga—Saison
2013/2014 erfolgreich agieren kann.

Es hat sich auch gezeigt, dass gerade die Regionalliga Südwest eine enorme Leistungsdichte verzeichnet, weshalb auch
in der neuen Saison spannende Spiele zu erwarten sind. Mit den Vereinen Offenbacher Kickers, KSV Hessen Kassel,
Eintracht Trier, der SG Sonnenhof Großaspach sowie unseren Freunden von SV Waldhof Mannheim — um nur einige
Gegner zu nennen — stehen uns attraktive Partien ins Haus, die sowohl für Fans als auch für Spieler Emotionen pur

erwarten lassen dürfen.

Daneben hoffen wir auf eine konstante Weiterentwicklung unserer Jugend—Mannschaften, der U23 sowie unserer
nunmehr zwei Frauen—Mannschaften.

In unserem Saisonbegleitheft ýnden Sie viele Artikel zu diesen Themen, die hoffentlich viel Interessantes und Neues für
Sie bereit halten. Ich wünsche Ihnen von Seiten des Vorstandes viel Freude beim Lesen und uns allen eine erfolgreiche
Saison 2013/2014.

Alla Wormatia ‚r

Wormatia kommt | 3



SIE SUCHEN
EINEN ROWE-
HANDLER IN

g
IHRER NÄHE?
HIER GEHT’S
zqR ROWE-
HANDLERSUCHE

I'

Momklnm Mumm an

l;
' J nummm navunuu „55‘740 Ä. 1 ucvulou

mm 3 54557-30 545517-30 - — ‘
541571-30 ‚ 5415W-30

m
.-

‚... E ' " “ ‘ 2 ‘ ‚
”_- „ .. Ä ‚ ‚ ‚ ‚ ‚ .7 . -4

"um" um m “um HIGMYN um In um"
m1 l

man!“ nu w uunr

ROWE — OFFIZIELLER CO-SPONSOR 5
DER WORMATIA IN DER SAISON 2013/14 ;

ROWE MINERALÖLWERK GMBH ' Borkensteiner Mühle 7 ' D-67308 Bubenheim

MOTORENÖLE - ZWEIRADÖLE - GETRIEBEÖLE - METALLBEAISBEITUNGSÖLE,
INDUSTRIEOLE - WINTERCHEMIE—PFLEGE - SPEZIALITATEN - FETTE
TeI.: +496355/9541—0 ' Fax: +496355/9541—41 ' info@rowe-mineraloel.com



Inhalt

won'ýýh oa

Rückblick | DFB-Pokal: Per Fußspitze mitten ins Hertha-Herz ...................... 7

| Regionalliga Südwest: Schräg, schwankend, spannend ................. 10

| Ein akribischer Fußballlehrer.......................................... 12

| Motivation durch Willenskraft ........................................ 14

| Die Mannschaft weiterentwickeln ..................................... 17

| Unser Mann in Südwest ............................................... 19

Geschäftsstelle | Ausbildung über den grünen Rasen hinaus ............................ 20

EWR—Arena Worms | Eintrittspreise Saison 2013/2014 ..................................... 22

Führungsetage | Lenken die Geschicke des Vereins ..................................... 23

Neue Spieler | Rainer Adolf: Lieber Weißwein als Weizenbier ......................... 24

| Markus Müller: Kickers-Pleite als Glücksfall ........................... 26

| Carsten Sträßer: Neuer „Sechser" als Leitwolf ........................ 28

Regionalliga Südwest | Mannschaften der Saison 2013/2014 .................................. 30

| Spielplan Vorrunde 2013/2014 ........................................ 33

| Spieler-Portraits: Tor & Abwehr ....................................... 35

| Spieler-Portraits: Abwehr ............................................. 37

| Spieler-Portraits: Mittelfeld........................................... 39

| Spieler-Portraits: Angriff ............................................. 41

| Unsere Mannschaft 2013/2014 ........................................ 42

| Jugend: Eine tolle Talentschmiede ....................................44

| U19: „Die Großen” etwas ärgern ......................................48

| U23 in neuem Gewand ................................................ 50

| U23: Die Bruderschaft der Fußball-Kompetenz ........................ 52

| Frauen: Wormatia-Frauen expandieren ................................ 54

| Alte Herren: Sichtungstraining Jahrgang 83 und älter ................. 57

| Viel Spaß mit „den Kurzen” ........................................... 59

| Fair geht vor - nicht nur im Sport ..................................... 61

| Mit Leidenschaft und Engagement .................................... 62

| Fanclubs der Wormatia ................................................ 64

| „WormatiaTV will immer am Ball sein" ................................ 66

| Wormatia engagiert sich ............................................... 68

| Gewinnspiel: Wähle den Wormatia-Hammer .......................... 70

| Jupps Stern ging in Worms auf ........................................ 72

| Im Wormatia-Rasen ist der Wurm drin ................................ 74

| Gitter, Sektoren, reflektierende Farben ............................... 76

| Wolfgang Jödicke: Ein falscher Name und seine Folgen ................ 78

| Karl-Heinz Hesch: „Herr Wutz” und andere Geschichten ............... 80

| ...................................................................... 82

Wormatia kommt | 5



U
8C

ER-GRAF VON MOLTKE-HOECKER
tsanwälte & Steuerberater

BR
R 3'

Tim Brauer
Rechtsanwalt I Fachanwalt für Arbeitsrecht

Helmut Graf von Moltke
Rechtsanwalt I Mitglied der ARGE Baurecht im DAV

Hans-JürgenHoöcker
Rechtsanwalt I Fachanwalt für Familienrecht

Tanja Sans-Stotz
Rechtsanwältin I Fachanwältin für Arbeitsrecht

Björn Rechel
Rechtsanwalt I Fachanwalt für Insolvenzrecht

ChristinObenauer
Steuerberaterin I DipI.-BW(FH)

E
‚(ßN0|
ä
5



”‘Wll‘

ckblick — DFB-Pokal

WÜRMATIA DB

Romas Dressler erzielt spektakulären 2:1-Siegtreffer zu Wormatias
tollem Pokaltriumph gegen die Berliner

„Ich sah den Ball von Kevin auf mich zukommen, und in dem Moment hatte ich nur noch einen Gedanken: den

muss ich unbedingt kriegen.” Romas Dressler wirft seine knapp 1,90 Meter Körperlänge in die flache Hereingabe
von Kevin Wittke und spitzelt den Ball nicht nur an Gegenspieler Alfredo Morales, sondern auch an Torhüter

Philipp Sprint vorbei ins Netz. Ein riesiger Iubelschrei aus über 6.000 Kehlen brandet in diesem Augenblick durch
die EWR-Arena und breitet sich über die ganze Stadt aus. Denn Romas Dresslers spektakulärer Treffer bedeutet
den 2:1-Sieg Wormatias im DFB-Pokal gegen den haushohen Favoriten Hertha BSC Berlin und das Erreichen der
nächsten Runde.

Schon der Auftakt zu dieser mit viel Spannung erwar-
teten Partie verläuft aus Wormser Sicht geradezu optimal.
Gerade mal 180 Sekunden sind gespielt, als Martin Röser
seinen Gegenspieler nach einem Steilpass überläuft und
vom herausstürzenden Hertha-Keeper Sprint im Straf-
raum umgesäbelt wird. Schiedsrichter Norbert Grudzin-
ski aus Hamburg zögert keine Sekunde und zeigt sofort
auf den Elfmeterpunkt. Tim Bauer läuft an und drischt
die Kugel unhaltbar in die Maschen. Ein Traumstart! Die
Berliner sind sichtlich geschockt, bringen bis zur Pause
kaum eine zwingende Aktion zustande, so dass Worma-
tias kompakt stehende Defensive die frühe Führung ohne
besondere Mühe verteidigen kann.

Nach Wiederbeginn legt der Bundesliga-Absteiger einen
Zahn zu, erspielt sich mehrere Chancen und kommt in
der 63. Minute durch Sandro Wagner zum Ausgleich.
Damit scheint die Begegnung doch noch den erwarteten
Verlauf zu nehmen. Aber Wormatia stemmt sich mit viel
Leidenschaft und höchstem Einsatz gegen den drohenden
Pokal-K.o. Die Abwehr wirft sich immer wieder erfolgreich
den Berliner Angriþswellen entgegen, und vorne lauert
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man auf die „eine" Chance, die alles entscheiden kann.
Und diese Gelegenheit kommt tatsächlich in der 82. Mi-
nute: Kevin Wittke hat sich aufder rechten Seite geschickt
durchgesetzt, passt fast von der Torauslinie þach nach
innen, Romas Dressler wirft sich dem Ball entgegen und
bugsiert ihn im Fallen mit der äußersten Fußspitze über
die Linie. Zehn Minuten später macht der Schlusspýffvon
Schiedsrichter Grudzinski die Sensation endgültig perfekt,
das Stadion verwandelt sich in ein Tollhaus.

Dieser denkwürdige Erfolg am l9. August 2012 bildet
den frühen Höhepunkt in einer Saison, die danach auf-
grund von schweren Verletzungen mehrerer Leistungsträ-
ger leider ziemlich durchwachsen verläuft, Aber zunächst
beschert das Weiterkommen im Pokal ein weiteres
Highlight: Mit dem 1, FC Köln bekommt Wormatia den
zweiten attraktiven Gegner zugelost. Und entsprechend
groß ist natürlich auch das Interesse an dieser zweiten
Pokal—Partie. Die Stadt als Stadion-Eigner gibt ein kleines
Segment der wegen Baufälligkeit gesperrten Stehränge
frei, so dass diesmal immerhin rund 6.000 Zuschauer
zugelassen werden.
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